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Tsckaeche!

MA

Personalakten

Juchthous

d

-gefangenen -verwahrten —

Grerin, foupopt
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114
(Nufname)
(Familienname)
Gefangenenbuc
nummer:
W
Eingeliefert - Gestellt
Gougriga
Cemin
yoth
4301 42
2U7. 20 Ur
…...
am...
geb. am 9. 2. 190g in Disnoder
von:.
ber Podiebrad Beruf: Gisfbafiber
Unterbringung:
Vorstrafen usw.:
× Zuchthaus,
Zuleßt polizeilich gemeldet:
Ayeaka
× Gefängnis,
× Haft,
Ruf- und gegebenenfalls Geburtsname des Ehegatten:
× Geldstrafe,
Bahl der Rinder:
Lakeahe
×Sicherungsverwahrung,
Name und Wohnung be nathsten Anhehbrgen (Eltern, Ghegatte usw.):
× Urbeitshaus,
× Unterbringung in Heil-
und Pflegeanstalt,
× Unterbringung in
Trinkerheilanstalt
Verteidiger :
Leztmalig entlassen im Jahre:
in:
Vollstreckungs-
a) Urt und soweit mög-
Straf- oder
Neues Ende
behörde oder
Straf=
lich Dauer bzw. Höchst-
sonstige um
dauer der zu voll-
Verwahrungszeit
der Straf=
Straftat
stredenden Strafe,
Austritts-
Aufnahme
entschei-
Maßregel der
oder Verwah-
Grund des
ersuchende
bung
-Latverdacht -
Sicherung u. Besserung
tag und
Beginn
Ende
rungszeit
oder sonstigen
Austritts
Behörde
usw.
Freiheitsentziehung
Lageszeit
Heftrand
Tag und
qun BvD
Tag und
Geschäftszeichen
b) Anzurechnende
Untersuchungshaft
Tageszeit
Tageszeit
Tageszeit
30,
gr
Any
30.6.42
Craio
Mefforb
h
olf
..uhr... Min.
42
Uhr
aqn
aqn….
4
... MWin.
..Min.
.Min
R.
.Whe...Min.
394/42
Uhr
Uhr
..hr
g. g il
799
.Min.
....Min.
... Min.
Wm
IHE
"
nac
.. Whre...Miu.
Uhr
aqn
...Uhr
enitafen ubergeftibre
Min.
Min.
Min.
*
Whe .....Min.
.Uhr
aqn
Uhr
.Min.
.Min.
Min.
9
Whe ....in.
... Uhr
Uhr
..Min.
...Min.
...Min.
9
Uhe ....Min.
. Uhr
..Uhr
Uhr
in.
 Min
.Min.
VollzO. A 28 Aufnahmebogen A.
Arbeitsverwaltung Plößenfee.
Din A 4 210×207 mm weiß.



Crernin
Simpmuft
Strafanstalt
Straf= — Gerichtsgefängnis
g.amb.2.1909y Simohi Padiebarad
(Zuname)
Religioflef BertsadituWohnort
Haft K. Nr.
leßter Aufent
12522
Eingeliefert — eftet
Frplpronit.
singerstsov
am
Fov
Verwandte :
von
(Eltern, Vormund)
Größe :
Bart:
... Augen :..
.. Kinn:
Gestalt :
Gesicht :
Nase:.
Mund:..
Zähne :
Haar :.
Mu Gedirate,
Stirn :
Ohren :..
Ssprache :
Bes. Kennzeichen :
Vorstrafen :
Haft,
4742
Gefängnis,
…+
. Zuchthaus; V.-V. Bl.
Nr. der
Zugangsliste :
Unterbringung
Tatgenossen :
Isheche
in der Anstalt:
Straf=
Strafdauer
Tag
a) Art
Berechnung d. Strafhaft
vollstredungs=
Genaue
Austritt
Lfd.
Entlaffungs
behörde,
der Hast
des
Beginn
Ende
d ge
Bezeichnung
ate
uapog
Verfügung
Nr.
Attenzeichen
b) Ne=
Anstalt
Bemer-
und Daium
Urteils
der Straftaten
Jahre
Mon
Tage
ben-
6vT
Mon.
Jahr
Tag
Mon.
Jahr
a) Beit
Behörde
Tag
kungen
ind
des Ersuchens
strafen
b) Grund
Aktenz.
sufur
Cobun
laluu
a)
a)
Wofuluit
1 C
evispli
b)
(q
ie,
4.1.
(e
a)
Au
forifn
(q
b)
Phey
Serbu
üubufügu
30.6.42
30.
Friind
Heftrand
2.K
lis up.
a)
mofurbuig
Fuou
4
a
314
b)
2h
41.7-42
a)
a)
(a
b)
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a)
b)
(a
a)
a)
(a
b)
a)
a)
b)
(9
a)
a)
b)
(a
a)
a)
(9
(a
(Umschlagbogen)
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23. Z-42 10

Brandenbura (Havel)=Börden

den

Aufnahmeverhandlung

tpuft e

(Nr. 36 VolizO.)

2322

hch — ist — am

19...

eingeliefert worden -.

Aufnahmeersuchen liegt - ieht vor. Die Vollzugsanstalt ist für die Aufnahme- nieht- zuständig.

- Er - Sie ist vor Beginn der Verhandlung ausdrücklich zur Wahrheit ermahnt und darauf

hingewiesen worden, daß die Aufnahme in die Vollzugsanstalt in einer öffentlichen Urkunde festgestellt wird,

und daß - er - sie - sich strafrechtlicher Verfolgung wegen mittelbarer Falschbeurkundung aussetzt,

wenn — erie- zur Täuschung im Rechtsverkehr unrichtige Angaben über- seine-hre - Person macht.

-Er -Sie - erklärt darauf:

Ich bestätige, daß die Angaben, die ich hier über meine Person gemacht habe, richtig sind.

Ich habe kein

- unversorgtes -- Kind-er - in die Vollzugsanstalt eingebracht -

qui

in meiner Wohnung in

zurückgelassen -.

Meine Familie ist - nicht— hilfsbedürftig.

Ich bin - nicht - Wehrpaßinhaber. - Den - Der - Wehrpaß — habe ich in die Vollzugsanstalt

ie,

eingebracht- befindet sich bei -

-. Ich unterliege —

nicht-- der Wehrüberwachung. -- Vor der Aufnahme zum Vollzuge hat das Wehrmeldeamt

die Wehrüberwachung ausgeübt. - Ich gehöre zur Ers.-Res. — Res. - Landwehr — I — II - und bin

des Beurlaubtenstanrdes. -

Heftrand

-Ich wurde am

1... gemuster-. Der Musterungstag ist mir nicht mthr

bekannt. Aktiven Wehrdienst habe ich - nicht - zuletzt vom

19.

bis

..19. bei.

Gegenwärtig stehe ich —nienrt- unter Ehrverlust.

Ich besitze ein — kein — Arbeitsbuch. Das Arbeitsbuch habe ich in die Vollzugsanstalt ein-

gebracht - befindet sich bei

-. Es ist vom

Arbeitsamt ..

ausgestellt und hat die Nr.

—. Ich

gehöre zur Berufsgruppe

-. Letzter Arbeitsort war

Ich beziehe - eine - keine - reichsgesetzliche Rente --Versorgungsgebührnisse -- Fürsorge-

leistungen - auf Grund — oder -- nach Maßgabe - des Wehrmachtfürsorge- und Versorgungsgesetzes —

eines Militärversorgungsgesetzes - in Höhe von

RM monatlich von

Ich möchte

beantragen, daß während der Voltzugsdauer die Rente usw. an ...

überwiesen wird --.

Ich besitze - eine - keine - Quittungskarte zur - Invaliden- Angestellten- - knappschaft-

lichen Pensions- - Versicherung. — Die Quittungskarte habe ich in die Vollzugsanstalt eingebracht - be-

findet sich bei

- Ich - bitte um Ermöglichung- will

von — der Weiterversicherung absehen. - Die Weiterversicherung wird von anderer Seite besorgt —.

LAALEC--L

Humprect screin

v. g. u.

Gegchlossen

Wer

Name:

VollzO. A 30 Aufnahmeverhandlung.

Anstaltsdruckerei Waldheim (Sachs).



Aufnahmeuntersuchung

(Nr. 43 VollzO.)

Name: Jumbampl Gyermn

1. Angaben über gesundheitliche Mängel, Krankheiten und Auffälligkeiten bei Eltern, Voreltern, Geschwistern:

O. B°

4. Körperlicher Befund:

2. Angaben über eigene gesundheitliche Mängel,

früher durchgemachte Krankheiten und (ins-

Kramglatens

besondere in frühster Jugend) gezeigte Auf-

gun

fälligkeiten:

Sud fuit

aeb

de.

1936 Supbnndteriy.

1e

Gewicht:  kg goif 192

U

Heftrand

5. Seelische und geistige Artung:

3. Angaben über den gegenwärtigen Gesundheits-

zustand:

wi an o lej.

6. Vollzugsuntauglich? Wenn ja, inwiefern?

3

7. Für Einzelhaft geeignet? Wenn nein, warum nicht?

ne'

8. Ärztlicher Behandlung bedürftig? Wenn ja, inwiefern?

9. Arbeitsfähig? In welchem Umfang? Außenarbeitsfähig? Moorarbeitsfähig? 

Soud oall erhesfity.

Se

10. Zu Leibesübungen tauglich?

Mhi.

11. Seines Zustandes wegen anderen gefährlich?

∠2.2-

19.42.

Bumbenbang (Banel)Görben

den

Rauhar.

Name: .

Rogizrungsmebisinalen

Amtsbezeichnung:

Anstaltsdruckerei Waldheim (Sachs).

VollzO. A 31 Aufnahmeuntersuchung

04000 K 0906



Vermerk

H

über die Erörterung von Tat und Vorleben

und über den dabei gewonnenen Eindruck

(Nr. 40 Abs. 2 BollzO.)

Mit — dem — der - Verurteilten

Vorleben erörtert. Dabei wurde - er — sie - auch auf die Verhaltensvorschriften hingewiefen.

wurden heute Tat und

Als Ergebnis der Erörterung und als Eindruck, der von — dem - der - Verurteilten gewonnen wurde,

ist folgendes festzuhalten:

2f b/

Canga Binn hing e ug fapga

k hm Thurfef ki epe Vfri-af ng olh

e
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g

=

0
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+

1

c

So
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VollzO. A 32 - Vermert üiber die Grörterung von Tat und Vorleben - 12 41 3200o K 0906



+or
420y2
H
Lebenslauf
bternin
Limpf
des Strafgefangenen
(Die nachstehenden Fragen sind wahrheitsgemäß zu beantworten.)
1.
Zuname und sämtliche Vornamen?
Hum preche
ottokar
Diese Spalte ist von dem
(Rufname ist zu unterstreichen)
Gefangenen nicht
negno
füllen.
bzernin
Geburtstag?
9.\.1909
2.
Geburtsort?
Dimotu; Ber. Podiebrad
Kreis?
.
3.
Stand?
früher?
Beruf?
Guts besitrer
Gewerbe?
zuleßt?
Religionsbekenntnis?
röm. katholisch
4.
Wann, wo und in welcher Kirche
eingesegnet oder zum ersten
Male zur Kommunion ge-
Dimokue
wesen?
5.
Bei wem erzogen?
bei den Eltern
(Bei den Eltern oder in einer
anderen Familie?
In einer Unstalt und wo?)
nein
Real-Gymnasiem
6.
Welche Schule haben Sie besucht?
Aus welcher Klasse sind Sie aus-
Reifeprifung
geschieden?
Waren Sie in einer Anstalt oder
Schule für geistig zurückgeblie-
nein
bene Kinder?
Sind Sie in Fürsorgeerziehung
nein
7.
gewesen?
mein
Aus welchem Grunde?
Wann?
Wie lange?
mein
In welcher Anstalt oder in welcher
nein
Familie waren Sie in dieser
Beit?
Welches Handwerk haben Sie dort
mein
gelernt?
A. 25h.



Zwei Jahne Lehrzeit iin der

Diese Spalte ist von dem

8.

Lebensgang nach dem Verlassen der

Gefangenen nicht auszu.

Schule.

Loudwitschaft in Kohlo.

füllen.

Lehrzeit (wo und wie lange?)

nein

6

ba 

Wieviel ist es und worin besteht es?

nein

10.

Wie hoch war Ihr Einkommen zur

200.000 Kronen (Prolehtotat)

Zeit der Begehung der Tat?

11.

Sind außerhalb der Gefangenanstalt

noch

Vermögensstücke, wie

nein

Grundbesiß, Sachen, Geld=

Forderungen nicht sichergestellt?

12.

Sind Sie ganz oder teilweise arbeits=

nein

.

oder erwerbsunfähig?

Infolge welchen körperlichen Lei-

nein

dens?

13

Beziehen Sie eine Unfall- oder

Invalidenrente oder Pension?

nein

Beziehen Sie Militärrente?

nein

Wie hoch ist sie?

neine

Aus welcher Kasse wird sie gezahlt?

nein

14.

Wo haben Sie zuleßt länger als

selbtandig

eine Woche in Arbeit ge-

standen?

Wann sind Sie dort entlassen

nein

worden?

0

Wo haben Sie sich seitdem aufge-

nein

halten?

15.

Ist eine Invalidenkarte vorhanden?

mein

Wo befindet sie sich?

mein

Gehören Sie einer Knappschafts-

mein

kasse an?

Wo sind Ihre sonstigen Arbeits=

nein

papiere?

Geob Hluschit

16.

Leßter Aufenthalt und Wohnung?

New Bidschow Protehtorat

Kreis?

Wo haben Sie zuleßt dauernd ge-

grors Hluschit

wohnt?



28/√192.

an die Viralting des Strafgefang-

visses in Broudehirg Harel.

Bite in freindliche Autwort, aif

heiliegeuder Karte, ot mein Galte,

Hümprecht Gerin siet in Thren

lustolt

befinder. figlics lite ies

Sie, uir

folgende Fragen zu beeud.

vorten:

1. Hie oft darf der Hafling Briff euffongen

i. vi oft darf er schrei ben?

 Darf wen scriche: Toiletin artiked?

1 

Essverer (heltheres)?

Cigareltee?

Blicrer, feilinpen?

S

Hascre inTaisere?

Toa grui 

Hoeracht inp voll

grot Hliselig

Protehtoraf



E

Brandonhura (Banel)=(Börden

23.Juli

19.

2t

den

Lebenslauf

(Nr. 46 Abs. 2 BollzO.)

Ezernin

Srimgnsft

des — Det — Strafgefangenen — Vewahrteir

(Ryfhame)

(Familienname)

Er wurde am 9. Frebrnar 1909 in bimoku, Bezcik

Podtiehraud als eheliches Keind vou Theoboclol Josef Jeaf

Gernin mued seiceer thepan Marie, geb. Grafice Kihy

geboren.

bie Volhsscrule hesuctte er als Priratist, er wurde vou

Privatlehrer unterricrtet. bas erste Leneter der etece Nasse

S

m

gymmasicm besuctte en heice offecllide Shele. bas qweito

D

2

Lecneder mnd ohie I.te Klasse besuclle er. in kalhs bury

1+

—→

a

hei Wien, hierauf war er zwi Lahre lir Tobcen gebe,

S

his zu Reifepricfing wan er ie Juden in bbe besterrere.

Jh apiil 1gzg trat er die leudwirtchafire

Lehnzeit an u.zew. auf dem Sominium Kohlo dee

7

Herscraft Pförten (Grfe. vou Baihl'scher Besit) und

erlauigte durcr Prifung das Diplom des laudwirscraft

licreu Jehilfen. Zu Weihuacrleu 19zi starb sein

Vater und hinterliers secien zweitgerorenen

Sohu tuprecrt das gut grots dlcscrit uit

decce Waldrevier Voseh wud ecicer Ziepelei in

Jaovit.

Seither brscriftigh sier, er wit der Bewirtcheff.

tung seicces Besiges.

Ur hatte hisher weder Vorstiafen nocr soust ctvas

uit den Jericrt oder Polizei ze tein.

BollzD. A 33 Lebenslauf. 12 41 48 000 K 0906



am 3. Mai 193g heiratete er Joda Priegessie von

Lobhorier die Toartn von horit Pricy vou Lothowicg,

Privalbeamlenein Prag mnd seicce thefau Gisela, gebo.

renen pafic Silva-Torousa.

Hecccprears ererin

1

.



942

Bater Suball breri

17.

Name, Stand und Wohnung der

Diese Spalte ist von d

Eltern?

+1hgt ing Prap

Gefangenen nicht ausz

fülten

er: Merte Aul Cavifin Tirsky

Preft, Muib.

netn

18.

Haben Sie einen Vormund?

Wie heißt derselbe, was ist er und

nein

wo wohnt er?

Redolf geaf Czeenin, Dimokue

19.

Name, Stand und 2

Wohnort der

anma giäfid Shracrwit, Zdounek

Geschwister?

Maie grafin Czernin tromietik

gahiele Pr. v. Lothowicr, citow

Hams Theobald graf Cremin, Hroniclik

20.

Sind Sie ledig?

Fr fub. Hinnin Lobhawite

verheiratet?

sul 115. 1o.1dihiu Vut

mit wem?

(Name, Stand und Wohnung der

Frau, Geburtsort und Datum.)

Beslowite

verwitwet?

Seit wann?

Sh fufl .5.196 ue  g

geschieden?

Warum?

verlobt?

Mit wem?

keine

21.

Wieviel Kinder haben Sie?

(Ungabe des Alters, oder Geburtstages-

und Ortes, sowie des jeßigen Auf=

enthaltsortes und der Beschäftigung.)

1

heine

22

Wie oft sind Sie vorbestraft?

mein

Weshalb?

Wann und wo haben Sie Ihre

nein

Strafen verbüßt?

nein

23.

Sind Sie schon einmal mit Bewäh-

rungsfrist entlassen worden?

ver botener Wouffen- nud

24.

Weshalb sind Sie jeßt bestraft?

Minitions besit.

Gestehen Sie die Ihnen zur Last

Ja

gelegte Tat ein?

Unter welchen Umständen und aus

Fahrlassigheit.

welcher Veranlassung haben

Sie die Tat begangen?



nein

Diese Spalte ist von dem

,chweren Krankheiten haben

Gefangenen nicht auszu-

Sie erlitten?

füllen.

aben Sie irgenbwelche nachteili-

nein

gen Folgen davon zurückbehalten?

nein

Waren Sie schon in Irrenanstalten?

Wann und wie lange?

mein

26.

Haben Sie besonders starke Leiden-

mei

schaften?

(Trinken, Spielen, Rauchen, geschlechtliche

nein

Ausschweifungen?)

Land wirtchaft

27.

Was gedenken Sie nach der Ent-

lassung zu tun?

Wollen Sie Ihren früheren Beruf

mein

wieder ergreifen oder sich einem

neuen zuwenden und welchem?

Kennen Sie eine Person, die Ihnen

Fra,

bei Ihrer Entlassung hilfreich

zur Seite stehen wird?

Jol a Grafin Crernin, Grorsdluschit

Wer ist dieselbe und wo wohnt sie?

Wünschen Sie, daß die Anstaltsver-

nein

waltung sich für Sie um Arbeit

bemüht?

Hiermit versichere ich, daß ich die vorstehenden Fragen der Wahrheit gemäß beantwortet habe. Mir isi

bekannt, daß ich für wissentlich falsche Angaben disziplinarisch bestraft werde.

Von der nachstehenden Bestimmung des § 122 des Neichsstrafgeseßbuchs habe ich Kenntnis genommen:

„Gefangene, welche sich zusammenrotten und mit vereinten Kräften die Anstaltsbeamten

oder die mit der Beaufsichtigung Beauftragten angreifen, denselben Widerstand leisten, oder es unte

nehmen, sie zu Handlungen oder Unterlassungen zu nötigen, werden wegen Meuterei mit Gefängnis

nicht unter 6 Monaten bestraft.

Gleiche Strafe tritt ein, wenn Gefangene sich zusammenrotten und mit vereinten Kräften

einen gewaltsamen Ausbruch unternehnten.

Diejenigen Meuterer, welche Gewaltätigkeit gegen die Anstaltsbeamten oder die mit der

Beaufsichtigung Beauftragten verüben, werden mit Zuchthaus bis zu 10 Jahren bestraft, auch kann

auf Zulässigkeit von Polizeiaufficht erkannt werden."

Görden

23.Juli

Sichtwermerk

1942

,den

der Beamten, denen der Lebenslauf

vorzulegen i■t:

03:88 7

Sumprecrt Czeenin

Unterschrift:



246

7

D

Raum für Lichtbilder

- Nr. 46 Abs. 1 Boll;O. und NV. v. 10. 2. 41 — 4430 — II s 1 22 39/40 —

D

=

0

2

+

+

3

Q

Kennzeichnung

(Nr. 46 Abs. 1 VollzO.)

(Die zutreffenden Angaben sind rot zu unterstreichen )

Crernin

1. Familienname:

(bei Frauen auch Geburtsname)

fimprifhy Otehur

2. Sämtliche Vornamen:

(Rufname zu unterstreichen)

3. Spizname:..

frül antityur

4. Beruf:

33Jfm

5. Anscheinendes Alter:

Simohur udiebrad

9.2.1909

. Geboren am

in

lushi ls

Neu Bydslv

A 35 VollzO. Rtennzeichnung 1 42 35 000 K 0906



163

cm

schwächlich — kräftig — schlank — mittel — unterseßt — füllig — hager

hell — dunkel — blond - braun — schwarz — grau — voll — dünn — Glaze

cht

rund — oval — eckig - breit — schmal— voi— hager — glatt faltig -- frisch — blaß

Stirn

hoch— mittel — niedrig - steil - fliehend

13. Augen : . . .

hell - dunkel — blau — grau — braun — schwarz

14. Augenbrauen.

hell - dunkel — blond— braun — schwarz — dünn— buschig — zusammengewachsen

15. Nase

klein - mittel - groß — breit -- schmal — spitz - stumpf — schief - gebogen

. . .

16. Ohren

tlein — mittel - groß — abstehend - anliegend - durchlocht

17. Mund. . .

kein — mittel — groß - volle Lippen — diünne Lippen

Akt.

18. Zähne

vollständig - lückenhaft—auffallend—groß — klein—schräggestellt - Plomben— Ersaß

19. Kin

sp  - hreit - oval - Grübchen - Doppelkinn

20. Hände .

groß- mistel - tlein — grob — mittel — zart

groß - mittel - klein —  -  -- Beine

21. Füße, Beine

22. Haltung, Gang

stramm - mittel - schlapp - links - rechts — hinkend

Mundart — italienisch — französisch — englisch —

deutsch

23. Sprache

russisch- polnisch stotternde — lispelnde tiefe — helle - heisere- Stimme

bartlos - Anflug - Schnurr - Spiz - Kinn — Voll — Fliege

24. Bart .

Warzen:

Mutiermal:

Srar a slin ty

Tätowierungen am:

25. Besondere

Kennzeichen.

Sonstiges:

23-Fuli

1942

Aufgenommen am

Weich

von

Name :

Hum.Oupufh.

Amtsbezeichnung:

1 11 00000 10O00



1942

Lbersicht

über Arbeitszuweisung, Gondergewährungen, Hausstrafen,

besondere Gicherungsmaßnahmen und Besuche

für

T

A. Arbeitszuweisung

Beginn

Blatt

Beginn

Blatt

Art der Arbeit

der Arbeit

der

Art der Arbeit

der

Pers. Akt.

der Arbeit

Pers. Akt.

29. Juli 942

Mmo

0

7842

Pninr

15g4

a

a

140 biy Yaiv

1 3.NOV.1942

12. M 

S

u 

m

1A3

o

2

2

17.6.43

+

P

5

2L

B. Sondergewährungen

Zeitpunkt der

Blatt

Beitpunkt der

Blatt

Art der Sondergewährungen

der

Art der Sondergewährungen

Bewilligung

Bewilligung

der

Pers. Akt.

Pers. Akt.

VollzO. A 36

Übersicht über Arbeitszuweisung, Sondergewährungen,

Hausstrafen, besondere Sicherungsmaßnahmen und Besuche.

12 41 32000 K 0906



Der Oberstaatsanwalt

Prag XIV, den 1l.Juli 1942

Gerichtsplatz

bei dem deutschen Landgericht

Budthas 

- 2 A R 314/42 -

Dranbenbu (eni) - 

W

Eing. 15. Jul. 1942

Tagb. Ur.

An die

Anlagen

Strafanstalt

in B r a n d e n b u r g (Havel)-Görden

2 Anlagen.

Es wird hiermit ersucht, an dem Humprecht Ottokar

Graf C z e r n i n die in der anliegenden, beglaubigten

Abschrift des Gnadenerlasses vermerkte Strafe von:

lebenslänglichem Z u c h t h a u s

frhaninganaga

zu vollstrecken und die Verbieeungedaten hierher mitzuteilen.

00

Strafbeginn: 30.Juni 1942,

Uhr.

Genannter wird demnächst nach dort überführt.

Um Herreichung der Strafberechnungsanzeige wird

gebeten.

Dax standgerichtliche Urteil ergeht ohne weitere

schriftliche Begründung. Von der Beifügung eines Strafre-

gisterauszuges ist abgesehen.

I.A.

youy

Justizoberinspektor als Rechtspfleger.



Abschrift.

Der Oberetaatsanwalt

Prag XIV, den ll.Juli 1942

Gerichtoplatz

bei dom deutachan Iandgericht

2AR 314/42

72

An die

Strafenetalt

in B r an d e n b ur g (Havel)-Gördon

D

2 Anlagon.

Te wird hiernit ersucht, an don Humpreeht Ottokar

Grae O z e r n i n die in dor anliegenden, begloubigten

Absohrirt deg Gnadenorlasgeg vornerkte Strefe vons

lebenglinglichen Z v c h t h a u s

Strafbeginnt 30.Juni 1942,

thr

00

Genanter wird demntchst nach dort Überfthrt.

Un Herreichung der Strafberechnungsanzeige wird

gobeten.

Das stendgorichtliche Urteil orgeht ohne weitere

sohriftliche Begrindwig. Von der Beifugung eines Strofre-

gistorauozuges ist abgeschen.

I.A.

gez.Schmidt

Juotisoberins eltor als Rechtepflegor.

Strafbeginn:

Staafende:



Überführungs - und Annahmefähigkeitszeugnis.

Tihefihig am 17.7.42 m.8. Piy /Sanl. Saen,

B. kell ukll 2ninish

Sill Hennan

Der Strafgefangene

ist gesund, arbeitsfähig und frei von Hautkrankheiten und Ungeziefer.

17 Fut

194 €

Griebo (Anh.), den

Der Lagerarzt.

Mlenin



18 VII 1942

Deutsche Untersuchungshaftanstalt.

.194.

PRAG, den

Aktenzeichen:

1481/62

Zugangsliste Nr.

Ezernin Fimpreckf

De. Untersuchungshäftling -- Strafgefangene.

ist a) frei von Hautkrankheiten, transport- und arbeitsfähig.

18. VII. 1942

194

PRAG, den

Der Anstaltsarzt:

b) frei von Ungeziefer.

18 VII.

1942

194....

PRAG, den

A. A.

wyal



Der Generalstaatsanwalt

22. Septemberi942.

Berlin NW 40, den

bei dem Landgericht

Turmstraße 91

als .Leiter der-Unklagebehörde.

Fernruf: 3567 01

bet dem-Sondecgecichi

1. P. AR. 35.42

155.42

Bei Rückschreiben wird um Angabe der

E

vorstehenden Geschäftsnummer ersucht

mon

m 221t

a

(3.21) - M

Eing. 25. 6ep. 1942

Unlagen

Zu Zugl. 470.42

wird mitgeteilt , dass die Voll-

streckung der Strafsache gegen Hunprecht Graf

C z e r n i n , geb. l9.2.l9o9 Dimokur nicht

nach hier übernommen worden ist .

Auf Angrhung :

ZiapA

rm

Justizangestellte.

-

,



Ganer

2

Berlin

Staatsanwaltschaft

l. P.

N4

24.942.-18

An

Zuchthaus

P

Brandenburg / Havel- Görden

E9

Frei durch Ablöfung Neich

. 0. n  



* 0
Der -Dre
au
Elrai
Toq
4fye Abt.
Gefg.-Buch Nr.
futette
(Dieser Teil darf vom Antragsteller nicht beschrieben werden.)
Ja defad? Fingign?
bittet um Erlaerbrris - Auskunft - Aushändigung
ROA
Latdls
- Rücksprache mit
L Lithit i Aupating mn 350R
O.
Ar
 futa
24.AUG.1942
Fri 7da gitin Erermin
d
¤
Lunppaw 352, 820t.
a
GupRHlnhit
E
L
t
Ank hapaud i may nih
RiMtiga-Mi
+
e
H
panigadelnn, farr uadmas
mgrag.
 Algulil Shni figga.
2.10 42.
(Unterschrift des Gefangenen oder Verwahrten)
Mrade biln 28. 8.
..1942
- den Herrn - de -
Anstafts - Abteilungs - leiter - Geisthchen - Oberleffrer --
Weine
Fürsorger - Vollzugsgeschäftsstelle -
(Unterschrift des Stationsbeamten)
Der Grund der Vormeldung ist genau anzugeben,
VollzO. A 41 Vormeldebogen.
andernfalls bleibt die Vormeldung unberücksichtigt.
Din A 5 148×210 mm
Arbeitsverwaltung Straubing.



.....
Deutsche Reichspost
* 052
Telegramm
22
35/34
13 1530 =
52 DIMOKUR
aus
Übermittelt
1713
T10
Bm
Zeit:
13. Okt. 1047
Monat:
Jabr:
Zeif:
To
7
REG RAT DR THUENNMMLER
374/2 d:
vOU:
durch:
BRANDENBURG
HAVEL GOERDEN
Amt Brandenburg (Havel)
WINTERFELDALLEE 22
Brandenburg (Havel)
ESSS
HEUTE 13.10 ERHALTEN KOENNNEN
BESUCHSERLAUBNIS
DORT
SEIN
DAI
DURCHLASSCHEIN NICHT SO
UNMOEGLICH MORGEN
ERHAELTLICH
BITTE
SPAETEREN TERMIN BEWILLIGEN IDA
SCHNELL
Mnit tfe a.
GFIN
CZERNIN
GROSS
HLUSCHITZ
+
Y
Opnte tg
3..D.A.
Slit
tw
Für dienrliche Rückfragen
GFIN THUENMMLER VL 13.10 22 +
e
:
∆5,
$0COE 1t 9$
(cw )



Gross Hluscitz bei Neu Bidschow,

am 6.X.1942.

Sehr geehrter Herr Direktor!

Gestatten sie mir die höfliche Anfrage,ob es möglich wäre

dass ich meinen Gatten,Humprecht Czernin,Strafgefangenen No.47o/42.

in der nächsten Zeit besuchen könnte.Ich muss,für mich lebenswichtige

Fragen,die meine weitere Existenz betreffen,mit ihm besprechen.

Auch seine Mutter,Gräfin Marie Czernin,möchte ihn dringend sprechen

da er ihren Besitz vor seiner Inhaftsetzung verwaltet hat und sie

einige wirtschaftliche Fragen an ihn zu stellen hat.

In Erwartung Ihrer freundlichen Auskunft,

zeichne ich

Jala fin Gurin

727

L

15

by 

Mfer ay hn ypts

As

4



7

Der Die - Gefangene - erwahrte-

1

Sernin Gimyomgt

Gefg.-.Buch Nr..47ef4. Abt. Zelle. 

(Dieser Teil darf vom Antragsteller nicht beschrieben werden.)

bittet um Erlaubnis - Auskunft- Austrändigung

- Rücksprache mit

4 18.0K 184122

Surt Angininglat

………………………………………

WK. W.f2.

…………

and

pe u av s

………………………………

L

…………………………

eft

puir. Enp.

H

(Unterschrift des Gefangenen oder Verwahrten)

belbrg. den 18. 1. 194 2

y

An

- den Herrn - die -

Anstalts - Abteilungs - leiter - Geistlichen - Oberlehrer -

(Unterschrift destationsbeamten)

Fürsorger - Vollzugsgeschäftsstelle -

Der Grund der Vormeldung ist genau anzugeben,

andernfalls bleibt die Vormeldung unberücksichtigt.

VollzO. A 41 Vormeldebogen.

Din A 5 148×210 mm

S
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B
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A

Straffefengrisses

$iag.14.1700. 1942

-

inlagen

.

1a

Brendenhirp(H) -

görden

inter fed alleed2

1941



3. D. . Aa6.NV

10.X1.1942.

Tile shin hienik hoflichst

0

Ce

wit, dag ish keinen Passirsareei

hekormve hake i daker meiner

Mran micht hesichen bean.

E2V

HochaerFeinponoll

Jda Sfein. zernin

2

grof Hhiscriy, lei Wi Biosalor

Protebelored



Hausstrafverfahren

  Gem

Ber. B.r. 41042

3elle:

Abt.:

Anzeige oon 11. 3. 43

Erörterungen *)

Czemin, Hhimpoelf

8

n

D

Jif fobe in Ohitoferal

1.

+

mit Jehräder, Juh. gnn

He

fflergon.

Zrobieb

Name: .

ayduf

Amtsbezeichnung.:..

*) gegebenenfalls auf besonderem Bogen fortzuseßen.

VollzO. A 40 Anzeigebogen.

Arbeitsverwaltung Straubing.



Strafenischeidung

Stellungnahme des Anstaltsarztes

11.3.43.

Der Vollstreckung der Haustrafe steht vom

1. Gehört.

ärztlichen Standpunkt aus - nichts

-

folgendes im Wege.

2. üuf Grund der Anzeige, der Erörterungen und der persönlichen

Anhörung ist als - nicht - erwiesen anzusehen, daß

E

., den

194....

- Von der Bestrafung wird abgesehen. —

Überprüfung des Gesundheitszustandes

während des Vollzuges

ist verwarnt worden. —

wird gemäß

Ar. der Strafvoffzugsordnung mit:

besiraft —.

3. Herrn Auffichtsbiensfleiter zur Vollstreckung.

4. - Herrn Anstaltsarzt mit der Bitte um Stellungnahme -.

5. Zur Eintraguing a)- im Strafbuch -

Vollzug der Hausstrafe

b) im H-Bogen der Personalakten

D.r. P.

-

1) Die Strafe ist unter Nr.

im Strafbuch vermerkt.

Prandonbrly oen M 3

2) Die Strafe ist am..

Khonothe

- von..

bis

vollstrect worden.



Dipl.Ing. Wolfgang Graf C z e r n i n

Fuchihans

B e r l i n - Friedrichshagen

Brandenhurg

46mal

Müggelseedamm 240

Manc

Eing. 23. Mä 1943

Taab. Nr.

bf

Rgen

An die Strafanstalt in

Brandenburg-Görde

Hierdurch bitte ich um die Cenehmigung, den in der cortigen Straf-

anstalt befindlichen Strafgefangenen Humprecht C z e r n i n

.

besuchen zu dürfen.

Ich bin ein direkter Vetter des genannten Strafgefangenen,

deutscher Reichsangehöriger und in Berlin ánsässig.

Heil Hitler!

M26.243

2. bemi.

ZJ.P.B

j. W. m 4443.



Der Vorstand

des Zuchthauses und der Sicherungsanstalt

Brandenburg(Havel)-Görden, den943

Winterfeldtallee 22

Pol.-Insp. Saus

2

Seren -Frea Dijal, Jny Krlgang Cref Gzenin

. wird gestattet,

nächsten Wachanege — Sonntage … in der Zeit von 9 bis 13 Llhr auf die Dauer

von  Minuten zu sprechen.

Die Anterredung findet im Sprechzimmer der Anstalt unter Aufsicht eines Beamten statt.

Nindern bis 16 Jahren wird der Eintritt nicht gestattet.

Es ist verboten, dem Gefangenen - Sichernngsverwrhrten Eßwaren, Getränke, Tabak u. dgl.

mitzubringen.

Jeder Mißbrauch des Besuches zu unerlaubtem Verkehr hat die sofortige Entfernung des Besuches

zur Folge; überdies kann dem Gefangenen -- Sicheruugssermahuten die Erlaubnis zum Empfange von

Besuchen entzogen werden.

Der bezeichnete Befuchstag ist einzuhalten, da andernfalls die Befuchsmöglichkeit in Frage gestellt ist.

Dex Spreshschein, ist als Ausweis mitzubringen und hier wieder abzugeben.

Pprul ffu arleig

efudhserlaubuie alle 4 Denar! S.A.

4 Zimfeitig Raum für tuze MitteilungenNur e i ePerfon gu!

BBre,

anff

Personalausweis oder Kenniasze

i■i vorzulegea!

C 2309 3.B. 8. 42 2000 Din A 5



Hif bille, mio hillar

t fir umf fin ummafrtan

Mousffarfan violgn fantigae

zu noullen

Hs ly,an 2. fun 1943

Hemprecht Czernin

3

1.ganfegt

Jin

jug.Nr. 47042

643

1 MorMither Grigini Mein Cternin

fix in Kuyoit biig intor Dr J955

vufgafufrtn tay antyafántigt,

2) y. V.for rkten.

22. Juni 1943

Mowroschek

eeo fetg

5



Zy6.k.759/5

tnt.

/

Urschriftlich mit 1 Anlage

den Jerrn Feiohaminister der Justiz,

Berlin W 8,

wt

zu: IV g 21.2312.43, zuruckgesetps.

Der Zuchthauugefangene Graf Gumprecht von O z e r n i n

iat am 30.6.42 vom Standgericht Frag - St.G. Irag 33/42 - zum

Tode verurteilt, dann aber von den höheren SS- und Polizei-

führer beim keichsprotektor in Böhmen und Mä ren zu lebens-

linglichem Zuchthaus begnadigt worien. Vollstreckungsbehörde

ist der Oberstaatsanwalt bei dem Deutechen Landgericht in

Prag, Aktenzeichen 2 AR 314/42.

Der Vorstand des Zuchthauses.

Brandenburg/H.-Görden, den 18. Auguet 1943.

2.pr.

In Vertrgtung

P



Dipl.Ing. W.Gf. C z e r n i n

Berlin-Friedrichshagen

Müggelseedamm 240

11

Sehr geehrter Herr Oberregierungsrat,

hierdurch erlaube ich mir die Anfrage, ob ich

den Strafgefangenen Humprecht Czernin in nächster

Zeit einmal sprechen dürfte. Es handelt sich um

Dinge geschäftlicher Natur, zu denen er sich auf

Wunsch seiner Familie äussern soll.

Im Falle Ihres Einverständnisses würde ich meinen

Besuch auf den Sonntag, den 5.IX. legen, vorzugswei

se Vormittag, es sei denn, dass eine andere

Tageszeit erwünscht ist.

Mit den besten Empfehlungen

3.D.D.R.

Heil Hitler

kt

8.

Wolsan Ger.

1,4.Y3.

h.f5.9.

SH

met

1



3

635

-Gefängnis

— Zuchthaus

in

111

Antrag auf Zahnersaz

t

G Seissspreft

zemiis

470742

Für den

geh.

beantrage ich als Anstaltszahnarzt Zahnersaz in folgendem Umfang:

Honorar gemäß Vertrag vom

Oberkiefer

Basisplatte . .

RM

Bähne . .

-

"1

Klammern

ww

11

Sauger . . .

11

Unterkiefer

Basisplatte . . . . . . . RM

Zähne.

11

Klammern

11

insgesamt RM

(Der Umfang der Prothese ist durch Umkreisen mit einer fort-

laufenden Linie anzugeben).

V or Beginn derProthesenbehandlung sind folgendeZähne(Wurzeln)

zu extrahieren:

Begründung:

afo

Hmpreert Cerein

Ort und Datum:

Der beantragende Zahnarzt:

24.NOV. 1943

fr bous Rahe

Stellungnahme des Anstaltsarztes :

Der oben beantragte Zahnersaß wird - nicht vorbehaltich derenrdgültigen Fest-

seßung der Bergütungen gemäß §§ 6, 7, 8, 9 des Bertrages vom

genehmigt.

Dieser Bescheid ist der Gebührenanforberung nach Abschluß der Behandlung beizufügen.

M

(Anstaltsleitung)

K. G. - Tg. —

Nr. 84. Antrag auf Zahnerfaß.



Yamgenhgay biein

Invalidenkarte

e . . . . . . . . Mr..

Angestelltenversicherungskarte . . Nr.

Gutschein nach

14. 9- 44

gang am

74 RM 18 B

Arbeitsbelohnung.

Unterstühung

.

3" d

Minuten.

11

um

Uhr

Eigenes Geld. .

77 Rn 2v Ap

Zusammen. .

Davon übermiefen en

Abi fi 2 fotr

Nebenstehend bezeichnete Gegenstände und

Geld habe ich erhalten.

2

75 2n 2r s

Brandenburg Chavei)-Görden, den 19 Y

Ausgehändigt

Wertsachen

Humpehtermin

(Unterschrift)

es


